
w w w . k u l t u r a g e n d a . b eJeden Mittwoch im Anzeiger Region Bern

Die Kulturagenda für unterwegs
Neu als Web-App für Smartphones



Kai Bumann – Dirigent und Künstlerischer Leiter
 
1961 in Berlin geboren, begann er nach dem Studium in 
seiner Heimatstadt 1986 seine Theaterlaufbahn – zunächst als 
Korrepetitor in Trier und ab 1988 in Freiburg. 1989 wurde er 
1. Kapellmeister am Landestheater Detmold, das er 1992/93 
als kommissarischer GMD leitete. In der Saison 1996/97 war 
er zudem am Staatstheater Wiesbaden engagiert. 1997 ernannte 
ihn die Staatsoper in Krakau zu ihrem Chefdirigenten. 1998 de-
bütierte Bumann an der Deutschen Oper Berlin. Im November 
2003 dirigierte er an der Warschauer Kammeroper die Premiere 
von Verdis «Falstaff» und ist dort heute musikalischer Leiter. 

1994 gewann Bumann beim internationalen Dirigentenwettbe-
werb in Genf (CIEM) den zweiten Preis. Kurz danach begann 
für ihn eine intensive Konzerttätigkeit in Polen, die ihn seitdem 
regelmässig in alle grossen Städte des Landes führt. 
Von der Saison 2008/09 bis zum Sommer 2012 leitete er als 
Chefdirigent die Philharmonie von Danzig. Ausserdem unter-
richtet er inzwischen an der Musikakademie von Danzig junge 
Nachwuchsdirigenten. Das Schweizer Jugend-Sinfonie-Orche-
ster leitet Bumann seit 1998.
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Kreative Hartmann-Weine, 
gereift an unseren sonnigen Jura-Reblagen.

Wir legen grossen Wert
auf Qualität, Ökologie
und Originalität.

Unsere Weine sind ein
Genuss für alle Sinne!

Degustation und Verkauf: 
Fr, 17 - 19 Uhr / Sa, 9 - 17 Uhr

Bruno & Ruth Hartmann
Rinikerstrasse 6 . 5236 Remigen
Tel. 056 284 27 43 . www.weinbau-hartmann.ch

Keller- und Rebbergführungen
nach Voranmeldung
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Domenico Catalano, Bassposaune
  
Der Bassposaunist Domenico Catalano studierte während 
sieben Jahren an der Hochschule Luzern - Musik bei Professor 
Markus Wüest, wo er mit Auszeichnung seinen Abschluss er-
langte. Seit kurzem hat er sich dem Sinfonieorchester Basel als 
Solo-Bassposaunist verpflichtet, nachdem er ein Jahr Mitglied 
des Tonhalle-Orchesters Zürich war. Als Solist durfte er an 
verschiedenen Wettbewerben Preise entgegennehmen, so zum 
Beispiel den Förderpreis der Friedl-Wald Stiftung in Basel, den 
Edwin-Fischer Gedenkpreis oder am Swiss Chamber Music 
Competition als Mitglied der LUCERNE BONE CONNEC-
TION. Mit seinen Interpretationen der Werke Daniel Schnyders 
konnte sich Domenico Catalano bereits früh einen Namen in 
der Welt der Blechbläsersolisten machen und bringt die Basspo-
saune als Soloinstrument ins Rampenlicht.
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Programm Herbsttournee 2014

Solist: Domenico Catalano, Bassposaune
Leitung: Kai Bumann

Carl Maria von Weber (1786 – 1826)
Ouvertüre zur Oper «Der Freischütz» op. 77		  ca. 10 Min.
Adagio – molto vivace

Daniel Schnyder (1961)
«subZERO» - Konzert für 
Bassposaune und Orchester (1999)			   ca. 18 Min.
subZERO
Samā ̓ í Thaqíl
ZOOM OUT

Pause

Ludwig van Beethoven (1770 – 1827)
Sinfonie Nr. 5 c-moll op. 67				    ca. 35 Min.
Allegro con brio
Andante con moto
Allegro
Allegro
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Einige Worte des Dirigenten Kai Bumann

Das in diesem Herbst vom SJSO gespielte Programm braucht an dieser 
Stelle nicht viele Worte: 

Webers Oper «Der Freischütz» war vom Tag der Uraufführung an ein Stück, 
das sofort den Weg zum Kernrepertoire eines jeden Opernhauses fand. Weit 
hatte Weber mit diesem Werk das Tor zur Romantik aufgestossen: das Ringen 
zwischen Gut und Böse wurde auf die Ebene von uns Menschen gezogen, 
der Duft und die Stille des Waldes als Ausdruck einer besseren Welt vielleicht 
sogar zur Hauptfigur der Oper. Von alledem wird in der Ouvertüre schon 
erzählt, und den strahlenden Abschluss kann man als Vollendung des stillen 
Beginnes ansehen.
Noch bekannter, uns allen auf verschiedene Art und Weise vertraut, ist die 
5. Sinfonie von Beethoven mit seinem berühmten Anfangsmotiv, mit seinem 
weichen langsamen Satz, dem geheimnisvollen Warten im Scherzo und 
dem triumphalen Abschluss des vierten Satzes. Auch hier gibt es den Weg 
von einer schwarzen Realität (einer Diktatur wie im «Coriolan»?) in eine 
Gegenwart, die alle Ungleichheit überwunden hat, die jedem Menschen das 
Recht gibt, so zu sein und zu leben, wie es ihm gefällt. Es war nicht bewusst 
geplant, dass in diesem Programm sowohl die Ouvertüre von Weber als auch 
diese Beethoven-Sinfonie in C-Dur enden, dem Zentrum des Quintenzirkels 
und damit quasi also «in der Mitte» aller Tonarten. Aber es passt wundervoll 
zusammen, dass es jeweils um den Menschen und seine Würde geht…

Wie ein Kontrapunkt findet sich dazwischen das Konzert für Bassposaune 
und Kammerorchester von Daniel Schnyder: Dieser aus Zürich stammende 
und heute in New York lebende Komponist beschäftigt sich zu gleichen Tei-
len mit Jazz, klassischer und improvisierter Musik. Dazu ist er ungewöhnlich 
offen für alle Einflüsse der Neuen Musik sowie alter und ethnischer Musik. 
Und so findet sich in den drei Sätzen dieses Werkes eine enorme Farbenviel-
falt, die Ausführende wie Zuhörer in einen gleichen Bann zieht.
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Für das Schweizer Jugend Sinfonie-Orchester ist die Tournee in diesem 
Herbst 2014 aus einem anderen Grund ungewöhnlich: Es gilt Abschied zu 
nehmen von Ruedi Remund, dem Präsidenten der Stiftung, der über viele, 
viele Jahre mit dem Orchester äusserst eng verbunden war. Zunächst Prä-
sident der Förderer des SJSO, übernahm er in einem Moment die Leitung 
des Stiftungsrates, als es eine Zukunft für das SJSO fast nicht mehr zu geben 
schien. Mit einem von ihm geschaffenen und dann geführten Kreis von 
begeisterten SJSO-Anhängern und SJSO-Ermöglichern rettete er das Orche-
ster, richtete die Geschäftsstelle neu ein und begann Schritt für Schritt auch 
eigene Ideen umzusetzen. 

Ohne ihn wären die Reisen nach Polen, Schottland, vor einem Jahr nach 
Bratislava und als Höhepunkt in der Geschichte des SJSO in den Goldenen 
Saal des Wiener Musikvereins nicht denkbar gewesen. Aber vielleicht noch 
wichtiger war sein enormer Einsatz in das Orchester hinein: Es gab keine 
Probewoche, die nicht von ihm begleitet wurde, oft kam er bei den Probe-
spielen vorbei, war bei jeder wichtigen Besprechung der Musik-Kommission 
anwesend ohne sich dabei in irgend einer Form in den Vordergrund zu 
spielen, jeder wurde begrüsst und herzlich aufgenommen, für jeden war er 
ansprechbar, mit grosser Geduld wurden die grossen und kleinen Probleme 
besprochen und geklärt. Als ein Kontrabass in Schottland kaputt ging oder 
ein Portemonnaie in Bratislava gestohlen wurde, war er als Erster zur Stelle, 
um zu helfen. Und die Freude über gelungene Konzerte, über neue Auftritts-
möglichkeiten für das SJSO oder andere Kontakte war ihm immer deutlich 
anzumerken. Mit leuchtenden Augen berichtete er von der Initiative für 
Schulmusik, und noch mehr freute es ihn, wenn er von Konzerten ehema-
liger SJSO-Mitglieder erzählte, von ihren nächsten Schritten und Erfolgen.

Ich kann mich leider nicht erinnern, wann ich Ruedi Remund persönlich 
kennen lernte. Natürlich muss das vor oder nach einem SJSO-Konzert gewe-
sen sein. Aber auch mich umfing sofort seine so ungewöhnliche Herzlichkeit, 
seine Lebensfreude, seine unglaubliche Neugier auf ihm Unbekanntes. Ich 
habe selten einen Menschen erlebt, der sich so für neue und manchmal viel-
leicht auch schwierige, sperrige Musik begeistern lässt, der bereit ist, etwas 
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mehrmals anzuhören, bevor ein Urteil abgegeben wird. Ausserdem scheint es mir 
schlicht und einfach vorbildlich zu sein, dass man, wie er, immer wieder aufsteht, 
auch gerade dann, wenn einmal etwas nicht so wie gedacht funktioniert. Ruedi 
Remund zog in solchen Momenten einfach jeweils eine Lehre aus dem Erlebten 
und setzte das dann ohne grosse Worte in die Tat um. 

Immer wieder hatte er schon im SJSO aufhören wollen, sich dann aber doch noch 
einmal überreden lassen – immer wieder hatte er mir gesagt, Angst zu haben, den 
richtigen Augenblick für den Abschied zu verpassen. Auch hierin ist er sich treu 
geblieben: lieber zu früh aufhören, als zu spät. Heute kann ich nur sagen, dass er 
uns sicher sehr fehlen wird. Aber immerhin ist schön zu wissen, dass er zusammen 
mit seiner Frau Trudy (stets betonte er, wie dankbar er ihr sei, dass sie ihn unter-
stützt, ihm die notwendige Zeit für das SJSO liess) auch weiterhin zu den SJSO-
Konzerten kommen wird und sich von der Freude, Neugier und Lebensenergie 
dieses so ungewöhnlichen Orchesters und seiner Mitglieder begeistern lassen wird.

Mein lieber Ruedi, wir alle – hinter der Bühne oder auch auf der Szene – danken 
Dir sehr für die vielen Jahre! Ich danke Dir sehr für alles, was Du für das SJSO 
getan hast!

Kai Bumann - August 2014
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Besetzung 

Violine I
Konzertmeister:
Anthony Fournier, Uster

Mattea Anderes, Starrkirch-Will
Patricia Do, Spiegel
Lyubov Drobysheva, Luzern
Fabienne Früh, Nesslau
Zeno Fusetti, Lugaggia
Mario G. Moreno, F-Gaillard 
Noémie Grisel, Genf
Irene Martignoni, Bellinzona
Corinna Meienberg, Bern
Eveline Meier, Horw
Dorothea Moeri, Schüpfen
Meret Pellaton, Hölstein
Matej Sonlaitner, Fribourg
Cécile Vonderwahl, Landschlacht

Violine II
Stimmführerin
Vessela Kazakova, Bern

Nicole Benz, Bern
Sophia Binggeli, Bern
Brenda Borradori, Gordola
Sophie Cavé-Lopez, Zürich
Nicole Friolet, Bern
Barbara Hidber, Bern
Simone Matile, Tamins

Melina Murray, Zürich
Samira Ryf, Winterthur
Dominique Scherer, Olten
Mathilde Schucany, Peseux
Nevena Tochev, Bern
Lisa Travella, Rothenfluh

Viola
Stimmführerin:
Jenny Joelson, Winterthur

Abigaïl Chomarat, Sion
Julia Hedinger-Boeck, Affoltern a/A
Sebastian Heimann, Weil a. Rhein
Flavia Kaufmann, Bern
Iliyana Kazakova, Bern
Carmen Pirrone, Lugano
Jeanne Pittet, Marly
Flor Stammer, Beringen
Thitimon Sukjaruwan, 
Winterthur

Cello
Stimmführer
Karl Stauber, Meilen

Marcos Alcalde, NN
Joachim Flüeler, NN
Laurenz Gutjahr, Basel
Therese Hauser, Fehraltorf
Csilla Kecskes, Zürich
Jonathan Reuveni, Bättwil
Alma Tedde, Bern
Michael Zeller, Rüti

Kontrabass
Stimmführer
Adrian Rigopulos, Bern

Jonathan Inniger, Bern
Martin Küchler, Einsiedeln
Robin Küchler, Einsiedeln
Alfredo Supino, Lugano
NN

Flöte / Piccolo
Clara Arcas, Zürich
Bianca Hottinger, Uetikon a. See
Pauline Tardy, 
Les Geneveys-sur-Coffrane

Oboe
Joao Barroso, Zürich
Catarina Castro, Zürich
NN

Klarinette
Soraya Dos Santos, 
La Chaux-de-Fonds
Pavlos Serassis, Basel
Gioele Rudari, Sirmione

Fagott
Benjamin Reist, Kriens
Diana Rohnfelder, Bern
NN
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Wir danken folgenden Berufsmusikern, welche mit 
den jungen Musiktalenten die Werke einstudierten: 
Peter Mc Guire, Violine I | Marc Luisoni, Violine II | Micha Rothenberger, Viola 
Christian Proske, Cello | Peter Kosak, Kontrabass | Michael Reid, Holz  | 
Immanuel Richter, Blech | Dominic Herrmann, Schlagzeug



Orchestermitglied im SJSO werden: 
Weitere Informationen finden sich 
auf unserer Homepage www.sjso.ch 
unter der Rubrik «Probespiel». 
Bei Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung – Tel. 044 360 39 20.
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Horn
Elia Bolliger, Zürich
Emanuel Jean-Petit-Matile, Meggen
Fausto Oppliger, Bern-Bümpliz
Florian Schneider, Gümligen

Trompete
Gianluca Calise, St. Moritz
Jonas Hillenmeyer, Weil a. Rhein
Rémi Maljournal, Ostermundigen

Posaune
Alexandre Mastrangelo, Hermance
Jeanine Murer, Luzern
Christian Plaschy, Neuenkirch

Pauke / Schlagzeug
Annick Richard, Le Mouret
NN

Marimba
NN

Klavier
Jansen Ryser, Montaguy



Liebe KonzertbesucherInnen
Gerne möchten wir Sie darüber informieren, dass wir infolge 
LAGERRÄUMUNG unsere älteren CD’s für CHF 5.00 pro Stück an 
unseren Konzerten verkaufen.

Für sämtliche CD’s gilt: «Es hät, solang’s hät.»

Herbsttournee 2007 
Beethoven: Sinfonie Nr. 7 A-Dur op. 92  
Strauss: Rosenkavalier-Suite – Ravel: Boléro

Frühjahrstournee 2008 / Solistin: Esther Hoppe
Maeder: Vier Pflanzen im Frühling (UA) – Debussy: Rondes de printemps
Vivaldi: Violinkonzert E-Dur op. 8 – Stravinsky: Sacre du printemps

Herbsttournee 2008 / Solistin: Sabine Poyé Morel
Ravel: Pavane pour une infante défunte – Ibert: Concerto pour flûte et orchestre
Brahms: Sinfonie Nr. 4 e-moll op. 98

Frühjahrstournee 2009 / Solist: Admir Doçi
Martin Derungs: «Ujë dhe Erë» – Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 5 cis-Moll

Herbsttournee 2010 / Solist: Martin Frutiger
Richard Strauss: Konzert für Oboe und kleines Orchester
Dmitri Schostakowitsch: Sinfonie Nr. 10

Frühjahrstournee 2010 / Solist: Louis Schiwzgebel-Wang
Giuseppe Verdi: Macht des Schicksals – Hans Huber: Klavierkonzert Nr. 1
Pjotr Iljitsch Tschaikowsky: Sinfonie Nr. 4

Frühjahrstournee 2011 / Solist: Vital Julian Frey, Cembalo
Francis Poulenc: Concert champètre pour clavecin et orchestre
Richard Strauss: Ein Heldenleben op.40

Herbsttournee 2011
Wojciech Kilar: Krzesany – Franz Schubert: Sinfonie Nr. 3 
Leoš Janáček: Sinfonietta
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Info Förderergesellschaft

Die Förderergesellschaft ist ein Kreis von Persönlichkeiten 
und Firmen, die ein Herz für die Jugend und für klassische 
Musik auf hohem Niveau haben. Sie sind gewillt, talentierten 
Nachwuchsmusikern eine attraktive Plattform bereitzustellen, 
um anspruchsvolle Werke im grossen Orchesterverband unter 
professioneller Leitung einzustudieren und aufzuführen. 
Durch die Mitgliedschaft in der Förderergesellschaft leisten 
Sie einen wesentlichen finanziellen Beitrag an die Tätigkeit des 
Schweizer Jugend-Sinfonie-Orchesters. Mehr noch: Ihr Besuch 
der Konzerte ist für die jugendlichen Musiker Motivation und 
Ansporn zu Höchstleistungen. Möchten Sie mit dem Schweizer 
Jugend-Sinfonie-Orchester Freundschaft schliessen? Dazu bieten 
wir Ihnen verschiedene, massgeschneiderte Möglichkeiten an:

adagio: CHF   50.00 Jugendliche bis 25 Jahre, Studenten, Alumni

andante: CHF 150.00 Einzelpersonen inkl. Alumni

allegro: CHF 300.00 Familien

crescendo: CHF 500.00 Substantielle Förderer

andante duo: CHF 270.00    

allegro duo: CHF 480.00    

crescendo duo: CHF 800.00    

maestro: ab CHF 1000.00 Grossgönner, Firmen

Die Förderer haben – abhängig von der Mitgliederkategorie – Anspruch auf 
eine Anzahl Freibillette für die Konzerte.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihr Mail.
Sekretariat: SJSO Förderergesellschaft, Regula Spirig, 
Hardturmstrasse 261, 8005 Zürich
Telefon: 044 360 39 20 (jeweils am Donnerstag) / Fax: 044 360 39 21
E-Mail: regula.spirig@sjso.ch  / PC FG 80-30829-1

Peter Faes, Präsident  
Förderergesellschaft
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Frühjahrstournee 2015

Samstag, 25. April 2015, St. Gallen, Tonhalle, 19.30 Uhr
Sonntag, 26. April 2015, Morges, Théâtre de Beausobre, 17.00 Uhr
Freitag, 1. Mai 2015, Zürich, Tonhalle, 19.30 Uhr
Sonntag, 10. Mai 2015, Bern, Kultur Casino, 17.00 Uhr
Sonntag, 17. Mai 2015, Neuchâtel, Temple du Bas, 17.00 Uhr
Mittwoch, 20. Mai 2015, Wichtrach, Eishalle Sagibach, 20.00 Uhr

Programm:
Wolfgang A. Mozart: Konzert für Klarinette und Orchester A-Dur KV 622
Richard Strauss: Eine Alpensymphonie op. 64
—
Leitung: Kai Bumann
Solist: Pavlos Serassis, Klarinette
—
Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Website www.sjso.ch.
Bei Fragen steht Ihnen die 
Geschäftsstelle jederzeit gerne 
zur Verfügung.

Kontakt: 	
SJSO 
Schweizer Jugend-Sinfonie-Orchester
Hardturmstrasse 261
8005 Zürich 
Telefon 044 360 39 20
e-mail: info@sjso.ch
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Hauptsponsorin

Bund: 
Beitrag zur Förderung der ausserschulischen 
Jugendarbeit (BSV)
Bundesamt für Kultur (BAK)

Kantone
Aargau, Appenzell Ausserrhoden,  Appenzell 
Innerrhoden, Basel-Landschaft, Basel-Stadt, 
Bern, Freiburg, Genf, Glarus, Graubünden, 
Jura, Luzern, Neuenburg, Nidwalden, Obwal-
den, Schaffhausen, Solothurn, Schwyz, St. 
Gallen, Tessin, Thurgau, Waadt, Wallis, Zug, 
Zürich  

Gemeinden, Städte
Baar, Bernex, Dietlikon, Fehraltorf, Frauen-
feld, Gisikon, Illnau-Effretikon, La Chaux-
de-Fonds, Meilen, Muri b. Bern, Neuchâtel, 
Nidau, Perly-Certoux, Sachseln, Soral, 
Winterthur

Wir danken auch der Förderergesellschaft 
des SJSO für die Unterstützung.

Stiftungen
Private Familienstiftung, Vaduz
Stiftung Binelli & Ehrsam Zürich
Arnold Billwiller Stiftung
Georges und Jenny Bloch-Stiftung
Stiftung Erna und Curt Burgauer
Däster Schild Stiftung
Max und Martha Dangel Stiftung
Fondation Johanna Dürmüller-Bol
Hans–Eggenberger-Stiftung
Gamil-Stiftung
Ernst Göhner Stiftung
Dr. Georg und Josi Guggenheim-Stiftung
Giuseppe Kaiser-Stiftung
Stiftung F. & H. Neuburger-Lande
Oertli-Stiftung
Marlis und Hans Peter Wüthrich-Mäder-
Stiftung
Stiftung «Perspektiven» von Swiss Life
Schüller-Stiftung
SUISA-Stiftung für Musik
Zwillenberg-Stiftung

Unternehmen
CSD Ingenieure AG, Liebefeld
EAC Eltschinger Audit & Consulting AG, 
Thalwil
Eberhart Bauleitungen AG
Jecklin und Co. AG, Zürich
Hotel Laudinella, St. Moritz
T-LINK Gruppe Schweiz, Freienbach
Savoy Hotel Baur en Ville, Zürich
STR Treuhand AG, Freienbach
Schweizerische Mobiliar Genossenschaft 

LOEWENZAHN

Blumensponsor:
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Weiss mit
schwarzen

weissen Streifen

oder

schwarz mit

Das Leben steckt voller schwieriger Fragen. 
Gut, gibt’s beim Geld eine einfache Antwort.

postfi nance.ch/einfach
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